
Trotz unnötiger Niederlage Tabellenführung übernommen 
(von Steffen Bigalke) 

 
Am 19.04. fand in Wismar die erste Finalrunde der LVM U12 statt. Mit Mikael Ispirjan, Felix 
Schmekel, Anne Schünemann und Florian Schmekel reisten wir mit der Bahn an. Alles lief trotz 
Schienenersatzverkehr und einer Verspätung (die OLA wartete aber auf uns) problemlos ab. Nach 
dem aus der Vorrunde übernommenen 3:1 gegen den SV Gryps gingen wir, aus meiner Sicht, leicht 
favorisiert in die Vergleiche gegen den ESV Waren II (2:2 gegen ESV Waren I) und SF Schwerin 
(0,5:3,5 gegen Wismar). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Souverän wurde dann auch der ESV Waren II mit 4:0 bezwungen. 
Höhepunkt war dabei das schöne dreizügige Matt von Anne. Die beiden 
anderen Vorrundenstaffelsieger taten sich dort wesentlich schwerer. 
Wismar trennte sich vom SV Gryps  2:2  während Waren I gegen 
Schwerin 1,5:2,5 unterlag. Soweit lief alles für uns. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Beginn des Vergleiches mit Schwerin wurde etwas vorgezogen, da 
es mit der Rückfahrt sonst für uns etwas knapp geworden wäre (Danke 
an Schwerin). Nach Beendigung meiner Schiedsrichtertätigkeit bei 
Wismar gegen Gryps warf ich einen Blick (mehr konnte ich nicht 
ertragen) auf unsere Bretter. Mikael stellte gerade eine Qualität ein, bei 
Felix schon eine Figur zu wenig, Anne zwar einen Bauern mehr, aber 
komische Stellung, Florian lässt gerade einzügigen Damengewinn aus! 
War die Anreise doch zu stressig? Ist die Austragung der Finalrunden in 
der Mitte doch günstiger? Ich hatte mich eigentlich für das Gegenteil 
stark gemacht! Diese Fragen werden wohl erst in Torgelow beantwortet 
werden. Doch irgendwie bekamen wir den Wettkampf wieder 
einigermaßen in den Griff. 1:0 Führung durch Florian und Anne gewinnt 
durch einen Abzugsangriff eine Figur. Felix hat irgendwie auf einmal 
eine Qualität mehr, aber die gegnerischen Freibauern auf a und b sollten 
wohl zumindest das Remis sichern. Im Bestreben Matt zu setzen, stellte 

er dann leider die Qualität ein und verlor. Annes Gegner griff dann die Dame und zwei Figuren an 
und bot Remis. Auf Grund der Mannschaftssituation musste sie ablehnen. Unter dem Druck des 
Gewinnen müssens, fand sie keinen der zwei gewinnbringenden Züge und wurde Matt gesetzt. Da 
auch Mikael seine Stellung nicht mehr halten konnte, verloren wir 1:3. Auf Grund der 1:3 Niederlage 
von Wismar gegen Waren I haben wir trotzdem die Tabellenführung übernommen. 



 
(inoffizielle Tabelle) 

 
1. SAV Torgelow  4:2 8,0 
2. SF Schwerin  4:2 6,0 
3. ESV Waren I  3:3 6,5 3 
4. ASV Wismar  3:3 6,5 1 
5. SV Gryps   3:3 5,5 
6. ESV Waren II  1:5 3,5 
 
Am 07.06. fällt dann ab 10.00 Uhr die Entscheidung über den Landesmeistertitel in Torgelow. Es wird 
sicher eine spannende Angelegenheit, da noch fünf Mannschaften berechtigte Hoffnungen haben! 
 


